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Beschluss:

1. Der Übernahme der Mietkostenerhöhung für das Projekt „FIT-FinanzTraining“ 

vom Verein für Fraueninteressen e. V. in Höhe von 29.476 Euro dauerhaft ab 

dem Jahr 2022 wird zugestimmt.   

2. Zuschuss Das Sozialreferat wird beauftragt, die ab dem Jahr 2022 dauerhaft 

erforderlichen zahlungswirksamen Haushaltsmittel in Höhe von 29.476 Euro 

für die Erhöhung der Mietkosten - wie unter Ziffer 3 dargestellt - durch 

Umschichtung aus eigenen Budgetmitteln zu finanzieren. Der Betrag in Höhe 

von 29.476 Euro wird im Rahmen des Schlussabgleiches der 

Haushaltsplanaufstellung 2022 von der Finanzposition 4993.788.6000.5 auf 

die Finanzposition 4705.700.0000.5 umgeschichtet.

 

3. Das Sozialreferat wird beauftragt, die Überschüsse der beiden Projekte „FIT-

FinanzTraining“ und „Hauswirtschaftliche Beratung“ des Vereins für 

Fraueninteressen e. V. aus dem Jahr 2020 nicht zurückzufordern und zur 

Deckung der Kosten für den Umzug in die neuen Räume umzuwidmen. 

Eventuell weitere benötigte Kosten für den Umzug bis maximal 8.000 Euro 

können darüber hinaus im Haushaltsvollzug 2022 im Rahmen einer 

Büroverfügung aus vorhandenen Mitteln des Amtes für Soziale Sicherung 

ausgeglichen werden. 

4. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 

 


